
Eın ansprechender, überaus kenntnis- Unabhängigkeitserklärung mıt der Con-
reicher Versuch, einen Aspekt der Kır- fess10 Augustana eröffnen edanken-
chen der Vereinigten Staaten auch histo- gange, dıe leider nıcht weıter verfolgt
risch und nıicht alleın sozlologisch oder werden können.
gal als vermarktbare Möglıchkeıt be- Unbefriedigend bleıbt der C
greifen Neben enrYy Bowdens tellte historische T1 des amerıkanı-
Church 1StOrYy In Age of SCcIience ist schen Christentums selbst da
diese rbeıt die um(fassendste Darstel- sich hiler elementare Fehler (z Ed-
lung der Geschichte der Kırchenge- wards und dıe Prädestination) einschle!1-
schichtsschreibung In den Vereinigten chen und ıne Abgrenzung zwıschen

undStaaten Angesichts VO  — Bonhoeffers „evangelıkal“ „T1undamentalı-
Dıiıktum über Amerıka als eın and des stisch“‘ nıcht stattfindet Es are ohl
Protestantismus ohne Reformatıion ist der Zeıt, daß in der beängstigend

besonders bemerkenswert, welche schwellenden auch kırchlicher 1a-
Fülle Materiı1al iıchael Kremer NT schenbuchpublikationen ein zuverlässı-
breitet, zeigen, daß und WIE die CT TL der Kirchengeschichte Norda-
Amerıikaner sıch seılıt der Gründerzeıt merıkas be]l unNns erschiene, nachdem
immer mehr mıt der Bedeutung der dort offenbar einer TIradıtion eıgen-
europäischen Reformation auseinander- ständıger, hochkarätiger und popularer
gesetzt haben Der Leser ırd in das Geschichtsschreibung ZUT europäılischen
Werk Von reißig einschlägigen Histori- Reformation, Adus der auch die ameriıka-
kern eingeführt, die allesamt VO  — gIO- nıschen Kırchen hervorgegangen sınd,
Bem Einfluß oder noch sınd und nicht mangelt.
dıe eın sehr breıtes Öökumenisches Spek- Dieterich Pfisterer
tirum abdecken. Neben einem Star
heilsgeschichtlich-ökumenisch C-
richteten Verständnis der Reformatıon

Ian Stephenson, Anglıcanısm
and the Lambeth Conferences.

etwa durch Phıliıpp Schaff finden WIT
die sozlalgeschichtlichen (z.B Preser-

SC London 1978 341 Seıten.
Leinen 1250

ved Smith, rık rıkson), dıe römisch- 1867 hielten Bischöfe Aaus anglıka-katholischen (z.B John Patrıck Dolan, nischen Kirchen im Londoner Lambeth
eorge Henry Tavard), die reformier-
ten (Z.B eorge Wılllams, Roland

Palace, dem SItz des Erzbischofs VO  —

Canterbury, ihre Konferenz ab
Baınton) WI1Ie auch die lutherischen (z 1978 kamen über 500 anglıkanısche Bı-
Jaroslav Pelıkan, Spiltz) nterpre- schöfe AQus aller elt ZUT 11 Lambeth-
tatıonen der Reformation AUS amerıka- kKkonferenz in Canterburynıscher Sicht Vorgeschichte, Verlauf, Ergebnisse und

Manche Beobachtungen W1Ie dıe des Auswirkungen der zehn Lambeth-Kon-
Einflusses der amerıkanisch-luthe- ferenzen samıt den S1e bestim-
rischen Reformationsgeschichtsschrei- menden Hauptpersonen werden
bung auf die Gebrüder Nıebuhr uch VO  — Stephenson beschrieben.
oder der Vergleich der amerıkanıschen Ausschmückungen und Interpretatlio-
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NC des Verfassers fehlen weitgehend. ziehung schwer zugänglicher Quellen CI-

Im Rahmen einer präziısen Chronık läßt arbeıteten uch hıegt nunmehr eın Stan-
vielmehr die beteiligten Zeıtgenossen ardwer. den Lambeth-Konferenzen

selbst viel WI1e möglıch kommentie- und damıt ZUT Jüngsten Geschichte des
rend und interpretierend Oorte kom- Anglıkanısmus VOTI.

Günther GalßmannLLICIL SO 1st eın Informationen vollge-
packtes Buch entstanden, das wesent- Kirche Im stien tudien ZUT OSTteUTO-
lıche orgänge, Entwicklungen und päischen Kirchengeschichte und Kır-
ersonen der anglıkanıschen Kırchen- chenkunde. iIm Auftrag des Ostkıir-
geschichte der etzten hundert re in chenausschusses der Evangelıschen
einem großen hıstorıschen Durchblick Kırche In Deutschland und in Verbin-
aneiınanderreıht und miteinander dung mıt dem Ostkirchen-Institut der
Verbindung Denn wenngleıch die Westfälischen Wıiılhelms-Universıität
Lambeth-Konferenzen keine legislatı- ünster herausgegeben VO  — eifer
ven Vollmachten besitzen, haben s1e auptmann. Band
sich doch zunehmend als eın Forum CI- 978/ 79 mıt Kunstdrucktafeln.
wlesen, auf dem alle die Anglıkanısche Vandenhoeck& Ruprecht, Göttingen
Gemeinschaft bewegenden großen Fra- 1979 380 Seiten. Geb 64, —
gCHh ZUr Sprache kommen un! der Rah- Erstmals stellt sich das Jahrbuch
ICI für gemeinsames Vorgehen un AKirche 1m sten  .6 seinem
Handeln abgesteckt ırd Wiıe weitrel- Herausgeber, rof. eter auptmann,
chend die faktısche Autorıität und Wiır- dem Nachf{folger VO  — Trof. Stupperich
kung der ambeth-Konferenzen gerade In der Leıtung des Ostkirchen-Instituts
auch 1mM ökumenischen Bereich der Universıiıtät Münster, dıesmal als
und sind, zeigen das ‚„„‚Lambeth-Qua- Doppelband (1978/79) VOI. Im VOrT-
drılateral‘‘, der eruhmte ‚‚Aufruf®‘ VO  — OIrt ırd unterstrichen, die bis-
1920 und dıe VonNn allen Konferenzen herige Linie fortgesetzt, zugleıich aber
vollzogenen ökumeniıischen ‚„„polıcy  .. die 1m Untertitel angezeıgte Begrenzung
Entscheidungen. „Studien ZUT osteuropäischen Kırchen-

Stephenson stellt 1n seiınem Buch der geschichte un! Kirchenkunde‘*“‘ tärker
Darstellung der einzelnen Konferenzen profiliert und eingehalten werden soll
eine allgemeıine Einführung über dıie Demzufolge werden Griechenland und
weltweiıte Ausbreıtung des Anglıkanıs- der Nahe sten künftig ausgeklammert
INUS OTanll und schlıeßt s1e mıt einem bleiben. Der räumlıche Schwerpunkt
Überblick über die strukturellen,i ırd fortan auf Ostmitteleuropa lıegen,
nellen und ökumenischen Entwicklun- nıcht zuletzt 1m Blıck auf die Herkuntfits-
SCHh 1im Anglıkanısmus zwıschen 1968 gebiete der evangelıschen Ostvertriebe-
und 1978 ab Die über Seiten umfas- NCI, dıe durch den Ostkirchenausschuß
sende Bıbliıographie ist eine Fundgrube der EKD bei der Gründung des Instituts
für jeden, der sich mıt dem modernen ate gestanden haben Indes sollen WI1e

biısher alle Konfessionen In diesemAnglıkanısmus beschäftigen möchte
Mıt diesem sorgfältig un! unter eran- aum Berücksichtigung finden
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